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Am 29.06.2023 konnte die 

FF Sandl ihr neues Rüstlöschfahr-

zeug Allrad mit 4000l Lösch-

wassertank von der Fa. Rosen-

bauer in Empfang nehmen. 

Wir wünschen der FF Sandl 

viel Freude und unfallfreie Kilo-

meter mit dem neuen Fahrzeug, 

sowie stets gute Heimkehr von 

den Einsätzen. 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von Sandl, geschätzte Gäste! 

Puchmayr und Franz Reichen-
berger (Leutgeb) auch noch inte-
ressierte Landwirte und/oder 
Kleinunternehmer benötigen. 
 
Zum „Breitband Austria 2030“ 
gibt es leider die Rückmeldung, 
dass unser eCall-Antrag zur För-
derung des Glasfaserausbaus 
gemeinsam mit den Gemeinden 
Lasberg, St. Oswald, Unterwei-
ßenbach, Königswiesen, Wald-
burg, Liebenau, St. Leonhard, 
Grünbach und Windhaag im Juli 
wieder abgelehnt wurde. Ohne 
deutliche Aufstockung der För-
derung oder Nutzung von Syner-
gien wird das strategische Ziel, 
Österreich bis 2030 flächen-
deckend mit symmetrischen 
Gigabit-fähigen Zugangsnetzen 
zu versorgen, wohl kaum zu er-
reichen sein. 
 
Jetzt aber wünsche ich noch 
einen interessanten Einblick in 
die Themenvielfalt dieser 
Gemeindeinformation. 
 
Allen Mitbürger: innen und Gäs-
ten in Sandl wünsche ich für die 
verbleibende Sommerzeit ein 
wenig Entspannung, schöne und 
erholsame Ferien, viel Freude bei 
den Veranstaltungen in Sandl 
und vor allem auch Gesundheit. 
 

Ihr Bürgermeister 
Ing. Gerhard Neunteufel 

Nach dem Stress von Reife-
prüfungen und sonstigen 
Abschlüssen, sowie nach Erhalt 
der Zeugnisse waren die Som-
merferien höchst verdient und 
gratuliere ich bei dieser Gelegen-
heit unseren fleißigen Schü-
ler:innen, Student:innen, Lehr-
lingen und beruflich Fortzu-
bildenden, darunter auch Ge-
meindebedienstete, zu deren 
Prüfungserfolgen. 
 
Möglichkeiten für Ferienspaß fin-
den gerade unsere Kinder immer 
wieder im Ferienpass. So bedan-
ke ich mich an dieser Stelle sehr 
bei den Vereinen, Betrieben und 
Institutionen in Sandl für die 
Organisation und Abhaltung der 
vielen Veranstaltungen zum Feri-
enpass, aber auch für die vielen 
anderen sehr abwechslungsrei-
chen Feste, Feiern und Aktivitä-
ten. Der Veranstaltungskalender 
auf unserer Gemeindehomepage 
bietet immer wieder ein reichli-
ches Angebot dazu. 
 
Wenn ich in Richtung Viehberg 
schaue, dann denke ich auch an 
unsere Wasserversorgung, die 
dem an manchen Tagen sehr hei-
ßen und trockenen Sommer gut 
trotzen konnte. Auf den Viehberg 
ist eben nicht nur in touristi-
scher, sondern auch in Punkto 
Versorgung Verlass, sodass trotz 
Dürreperioden der Trinkwasser-
vorrat nicht in Gefahr kam. Zum 
Glück blieb Sandl auch weitge-
hend von schweren Unwettern 
oder Flurbränden verschont, was 
in anderen Teilen von Österreich 
oder Europa ganz anders ausge-
sehen hat. 
 
Unsere Feuerwehr in Sandl ist 
mit der Anlieferung des nagel-
neuen Rüstlöschfahrzeuges am 
29. Juni zwar wieder bestens ge-
wappnet, wir hoffen aber, dass 
das Fahrzeug möglichst wenig 
zum Einsatz kommen muss. 
 
Leider erst (zu) kurz vor Beginn 
der Ferien wurden im Oö. Land-
tag mit der Oö. Kinderbildungs- 
und -betreuungs-Novelle 2023 
wesentliche Änderungen be-
schlossen und daraufhin be-
kannt gemacht. So ist zum 
Beispiel gleich ab dem kommen-

den Schul- und Kindergartenjahr 
eine Nachmittagsbetreuung im 
Kindergarten bereits bei einem 
Betreuungsbedarf für 3 oder 
mehr Kinder nicht mehr von Ta-
gesmüttern oder Tagesvätern, 
sondern im Rahmen des Kinder-
gartenbetriebs zu erfüllen. Das 
ist zwar ein Schritt in Richtung 
Wahlfreiheit für die Eltern, doch 
werden viele Gemeinden in 
Oberösterreich sehr kurzfristig in 
die Bedrängnis einer raschen Per-
sonalaufstockung gebracht. 
 
Ein Blick in die Jobangebote auf 
www.ooe-kindernet.at zeigt dies 
sehr deutlich. Bei jeder Stellen-
ausschreibung für den Gemein-
dedienst inkl. Kindergartenperso-
nal sind wir sehr dankbar für je-
de einzelne Bewerbung, wenn-
gleich die Auswahl oft sehr 
schwierig zu treffen ist und uns 
jede Absage an Bewerber: innen 
wirklich leidtut. 
 
Hinsichtlich Leitung des Gemein-
deamtes hat der Gemeinderat 
zuletzt bereits die künftigen Wei-
chen gestellt: Ab 1. Juli 2024 
wird Melanie Hirnschrodt Alois 
Quass in dieser verantwortungs-
vollen Position vertreten, der ab 
dann seine Freizeitphase einer 
Altersteilzeit antritt. Zuvor gibt es 
aber schon einen Personalwech-
sel im Gemeindebauhof: Nach 33 
Jahren im Dienst für die Gemein-
de Sandl tritt unser Bauhofleiter 
Johann Riepl seinen wohlverdien-
ten Ruhestand an. In besonderer 
Dankbarkeit für seine umsichtige 
und zuverlässige Tätigkeit, aber 
auch für seine Kollegialität wid-
men wir ihm einen besonderen 
Teil dieser Ausgabe. So sehr wir 
unserem Hans für seinen neuen 
Lebensabschnitt alles Gute und 
vor allem Gesundheit wünschen, 
dürfen wir uns auch über die 
Aufnahme von Marcel Edlbauer 
freuen, der unser engagiertes 
Bauhofteam wieder ergänzen 
wird. Die Zuständigkeit als Leiter 
des Bauhofs wird künftig in die 
bewährten Hände von Helmut 
Bauer gelegt. 
 
Im Winterdienst werden wir für 
die ausgelagerten Bereiche durch 
die ebenfalls in den Ruhestand 
eintretenden Herren Gottfried 

http://www.ooe-kindernet.at
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Aus der Gemeinderat - Sitzung vom 29. Juni 2023 
(Kundmachung gemäß § 94 Abs. 6 Oö. Gemeindeordnung) 

In der planmäßig stattgefunde-
nen Gemeinderatssitzung am 
29.06.2023 waren unter ande-
rem personelle Weichenstellun-
gen sowie der Rechnungsab-
schluss 2022 zentrale Themen.  
 
Zu Beginn der Sitzung hat der 
Gemeinderat auf Basis des Auf-
nahmevorschlages des Personal-
beirates über die zukünftige 
Leitung des Gemeindeamtes 
entschieden. Frau Melanie Hirn-
schrodt wird ab 01.07.2024 den 
dann in Freizeitphase einer 
Altersteilzeit befindlichen derzei-
tigen Leiter des Gemeindeamtes, 
AL Alois Quass, vertreten 
(stellvertretende Leiterin des 
Gemeindeamtes Sandl) und ab 
01.07.2025 wird sie diese Funk-
tion zur Gänze übernehmen. 
 
Im Rahmen einer externen Darle-
hensberatung (Fa. FRC GmbH) 
konnten von den aktuellen Dar-
lehensgebern der Gemeinde 
Sandl Aufschlagsreduzierungen 
und für ein Darlehen eine Lauf-
zeitverkürzung erreicht werden. 
Vom Gemeinderat wurden Ange-
bote der BAWAG P.S.K. und der 
Hypo Oö. angenommen sowie 
Darlehensnachträge samt Ver-
einbarung der RAIBA Region 
Freistadt genehmigt. Auf die 
Restlaufzeit der betroffenen Dar-
lehen ergibt sich durch die bes-
seren Konditionen lt. Berech-
nung der Fa. FRC GmbH eine 
Einsparung an Zinsausgaben in 
Höhe von knapp 45.000 Euro. 
 
Der Bericht des Prüfungsaus-
schusses über die am 
05.06.2023 abgehaltene Sit-
zung wurde vom Gemeinderat 
zur Kenntnis genommen. Der 
Prüfungsausschuss behandelte 
das Thema Schneeräumung auf 
Privatflächen (Kosten / Einnah-
men) wobei sich daraus keine 
Beanstandungen ergaben. 
 
Der Prüfungsausschuss hat den 
Rechnungsabschluss 2022 der 
Gemeinde, jenen der VFI 
Gemeinde Sandl & Co KG sowie 
den Jahresabschluss 2022 der 
Infrastruktur Sandl GmbH 
(Eigentümerin der Schiliftanla-
gen und der Viehberghütte) ge-

pro Quadratmeter genehmigt.  
 
Für zwei Bereiche wurde zu den 
Anträgen auf Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes vom Ge-
meinderat die Einleitung des 
Verfahrens beschlossen. Für 
den Bereich der Liegenschaft 
Neuhof 17 soll die bisher beste-
hende Grünlandwidmung in eine 
Grünlandsonderausweisung 
„Wiederaufbau nach Brand“ ge-
ändert werden. Die zweite Fläche 
befindet sich im Bereich Stein-
wald 12. Dort soll die Widmung 
„eingeschränkt gemischtes Bau-
gebiet unter Ausschluss be-
triebsfremder Wohnnutzung“ in 
„Bauland/gemischtes Wohnge-
biet“ geändert werden. 
 
Bürgermeister Ing. Gerhard 
Neunteufel informierte in Erledi-
gung von Gemeinderatsbeschlüs-
sen, dass derzeit 9 Fälle von 
„öffentlichen Wegen“ in Bear-
beitung stehen und dass PFAS-
Messungen in Sandl Werte 
deutlich unter dem Grenzwert 
ergeben haben und dass voraus-
sichtlich ab 2026 jährlich im 
Rahmen der Trinkwasserunter-
suchung auf PFAS untersucht 
werden wird. Anhand einer Ta-
belle samt Grafik informierte er 
über Quellschüttungsdaten der 
gemeindeeigenen Quellen. 
 

Alois Quass, BA 
Amtsleiter 

prüft. Der Gemeinderat hat den 
darüber erstellten Bericht zur 
Kenntnis genommen und die 
nötigen Beschlüsse zur Geneh-
migung gefasst. Überdies hat er 
beschlossen, dass die wesentli-
chen Daten des Rechnungsab-
schlusses der Gemeinde Sandl 
ortsüblich veröffentlicht werden 
sollen. 
 
Frau Christine Hiesl wurde vom 
Gemeinderat auf Vorschlag der 
Personalvertretung zur stellver-
tretenden Dienstnehmervertre-
terin im Personalbeirat bestellt. 
 
Im Zuge des seinerzeitigen 
Kanalbaues in diesem Bereich 
wurde der gesamte öffentliche 
Weg, Parz.Nr. 1298/2, KG. 
Königsau im Jahr 2011 neu ver-
messen. Wegen fehlender Anrai-
nerzustimmung konnte das 
Projekt bisher nicht abgeschlos-
sen werden. Nun wurde für das 
Teilstück vom Anschluss Gü-
terweg Rindlberg bis zur Zu-
fahrt Kläranlage vom Gemein-
derat die Wegbereinigung erle-
digt. Der Beschluss über die Zu– 
und Abschreibungen zum bzw. 
vom öffentlichen Gut der Ge-
meinde Sandl und die Widmung 
zum Gemeingebrauch bzw. der 
Entfall der Widmung zum Ge-
meingebrauch wurde gefasst und 
der Erwerb (549 m²) bzw. die 
Veräußerung (259 m²) der im 
Vermessungsplan ausgewiesenen 
Flächen zum Preis von EUR 2,00 
 

Der Gemeinderat genehmigte den vom Prüfungsausschuss geprüf-
ten Rechnungsabschluss 2022 mit folgenden Zahlen: 

Finanzierungsrechnung 2022 Einzahlungen Auszahlungen 

Operative Gebarung 3.557.623,20 3.102.803,08 

Investive Gebarung 505.788,33 379.225,01 

Finanzierungstätigkeit 113.000,00 328.739,43 

Zwischensumme 4.176.411,53 3.810.767,52 

Abzüglich investive Einzelvorhaben 899.985,06 562.784,26 

Summe 3.589.730,83  3.618.624,24  

Ergebnis der lfd. Geschäftstätigkeit 0,00 -28.893,41  

Ergebnisrechnung 2022 Erträge Aufwendungen 

Ergebnishaushalt ohne Rücklagen 4.098.572,52  4.376.335,77  

Haushaltsrücklagen (Entn./Zuweisung) 298.389,62  151.129,82  

Summe 4.396.962,14 4.527.465,59 

Nettoverlust 130.503,45  0,00 

Summe 4.527.465,59 4.527.465,59 
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Information zur Freizeitwohnungspauschale (betrifft auch leerstehende Objekte) 

Seitens des Landes OÖ trat mit 
1. Jänner 2019 das Tourismus-
gesetz 2018 in Kraft, welches die 
Einhebung einer Freizeitwoh-
nungspauschale vorsieht. Dem-
nach wird eine Abgabe von all 
jenen Haus-/Wohnungsbesitzern 
eingehoben, die mindestens 26 
Wochen pro Kalenderjahr keinen 
Hauptwohnsitz am betreffenden 
Wohnobjekt gemeldet haben. Die 
Höhe der Abgabe richtet sich 
nach der Größe des Objektes. 
Diese Abgabe wird jeweils mit 
1. Dezember für das jeweilige 
Kalenderjahr fällig. 
a. für Freizeitwohnungen bis zu 

50 m² Nutzfläche jährlich ge-

samt € 158,40 (darin ist der 

Gemeindezuschlag in der Höhe 

von € 79,20 enthalten) 

b. für Freizeitwohnungen über 
50 m² Nutzfläche jährlich ge-

samt € 237,60 (darin ist der 

Gemeindezuschlag in der Höhe 

von € 118,80 enthalten) 

 
Auch für leerstehende Objekte 
ist die Freizeitwohnungspau-
schale samt Gemeindezuschlag 
zu entrichten. Auch Änderungen 
der Nutzfläche, beispielsweise 
durch Umbauten, können sich 
auf die Abgabenhöhe auswirken. 
 
Die Abgabe ist grundsätzlich 
vom Eigentümer des Freizeit-
wohnsitzes selbst zu bemessen. 
Dafür muss die Nutzfläche des 
Freizeitwohnsitzes ermittelt wer-
den. 
Der zu entrichtende Gemeinde-
zuschlag ergibt sich aus der vom 
Gemeinderat erlassenen Verord-
nung vom 15.02.2022. 
 
In folgenden Fällen liegt keine 
Freizeitwohnung vor / ABGA-
BENBEFREIUNG: 
1. Eine Freizeitwohnungspau-

schale fällt nicht an, wenn 
die Wohnung: 

• zwar von keiner Person län-
ger als 26 Wochen als 
Hauptwohnsitz genutzt wird, 
diese Wohnung aber über-
wiegend als Gästeunterkunft 
dient; 

• zwar von keiner Person län-
ger als 26 Wochen als 
Hauptwohnsitz genutzt wird, 
diese Wohnung aber über-
wiegend zur Erfüllung der 

Schulpflicht oder zur Absol-
vierung des Besuchs einer 
allgemein bildenden höheren 
oder berufsbildenden Schule 
oder einer Hochschule oder 
zur Absolvierung einer Lehre 
benötigt wird; 

• zwar von keiner Person länger 
als 26 Wochen als Haupt-
wohnsitz genutzt wird, diese 
Wohnung aber überwiegend 
zur Ableistung des Wehr- 
oder Zivildienstes benötigt 
wird; 

• zwar von keiner Person länger 
als 26 Wochen als Haupt-
wohnsitz genutzt wird, diese 
Wohnung aber überwiegend 
zur Berufsausübung, insbe-
sondere für Pendler benötigt 
wird; 

• zwar von keiner Person länger 
als 26 Wochen als Haupt-
wohnsitz genutzt wird, diese 
Wohnung aber überwiegend 
zur Unterbringung von 
Dienstnehmern benötigt wird. 
 

2. Privilegierung im Familienver-
band (§ 54 Abs 3 Oö. Touris-
musgesetz 2018): 
Die ausschließliche Nutzung 
im Rahmen des Familienver-
bands soll dadurch begünstigt 
werden. § 54 Abs 3 leg cit be-
trifft grundsätzlich Grundstü-
cke auf denen sich mehrere 
(mindestens zwei) Wohnungen 
befinden. Liegen die Voraus-
setzungen des § 54 Abs 3 leg 
cit vor, wird jene Wohnung, 
die keinen Hauptwohnsitz 
darstellt, durch die andere 
Wohnung quasi begünstigt. 

3. Wohnungsaufgabe aus alters-
bedingten oder gesundheitli-

chen Gründen (§ 54 Abs 2 
iVm Abs 3 Oö. Tourismusge-
setz 2018): Muss der Haupt-
wohnsitz an einer Wohnung 
aus altersbedingten oder ge-
sundheitlichen Gründen auf-
gegeben werden, ist diese 
Wohnung bis zu einer mögli-
chen Rückkehr oder dem Ab-
leben der betreffenden Person 
befreit. 

4. Sonderfälle 
a. Pflege: Personen, die sich 

ausschließlich zur Pflege 
eines Bewohners in einer 
Wohnung aufhalten, wer-
den nicht als familienfremd 
qualifiziert. 

b. Wohnrecht: Unter Berück-
sichtigung der novellierten 
Fassung des § 54 Abs 3 leg 
cit kann die Einräumung 
eines Wohnrechts nur 
dann abgabenrelevant sein, 
wenn es sich um ein 
Grundstück mit mehreren 
Wohnungen handelt, das 
ausschließlich im Familien-
verband genutzt wird, und 
an einer dieser Wohnungen 
ein Wohnrecht zugunsten 
eines nahen Angehörigen 
besteht. Für diesen Fall 
soll die durch das Wohn-
recht belastete Wohnung 
so behandelt werden, als 
würde die Wohnung leer 
stehen und ausschließlich 
im Familienverband ge-
nutzt werden. 

 
Für nähere Fragen wenden Sie 
sich bitte an das Gemeindeamt 
(Melanie Hirnschrodt, T 07944/ 
8255-15). 

Foto: Pixabay 
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Unser Bauhofleiter oder auch 
liebevoll „Mädchen für alles“ 
genannt, verlässt uns mit 1. Sep-
tember 2023 in seinen wohlver-
dienten Ruhestand. 

Johann Riepl ist im Jahr 1990 als 
gelernter Betriebsschlosser und 
Elektriker in den Gemeindedienst 
eingetreten und hat ab dem Jahr 
2000 zusätzlich die Betreuung 
unserer Kläranlage übernommen. 
Im Jahr 2002 hat er dazu die 
Klärfacharbeiterprüfung mit Aus-
zeichnung abgeschlossen. Sei es 
am Bauhof, bei der Kläranlage, 
bei Fragen zur Straßenbeleuch-
tung, im Winterdienst, in den 
Schulgebäuden oder auch im Kin-
dergarten, bei Verkehrsumleitun-
gen auf Straßen, Baustellenabsi-
cherungen oder als „Bademeister“ 
im Hallenbad, unser Hans stand 
immer für Rat und Tat zur Verfü-
gung.  
 
Wie oft hat unsereiner den 
geschickten Handwerker bei der 
Arbeit draußen angetroffen oder 
mit einem seiner Dienstwagen 
(VW Caddy) oder dem LKW 
(Scania) vorbeiflitzen gesehen?  
 
Hochgerechnet auf seine 33 
Dienstjahre hat Hans mehr als 
50.000 Stunden an Gemeinde-

Viel Gesundheit und Freude 

im neuen Lebensabschnitt wünscht dir 
das gesamte Gemeindeteam! 

Große Belastung für Straßen  

In der Amtlichen Mitteilung 
Nr. 5/2022 haben wir auf die 
Freihaltung des Lichtraumes 
und die Mindestabstände von 
Bäumen, Sträuchern und 
Hecken entlang von Straßen in-
formiert. 
 
Seit der Asphaltierung von ge-
schotterten Gemeindestraßen 
und Güterwegen in den 1970er 
und 1980er Jahren sind diese 
durch die Entwicklung der Fahr-
zeugtechnik im Güterverkehr 
immer größeren Belastungen 
ausgesetzt. 

 
Die Erhaltung des Straßennetzes 
ist so zu einer immer größeren 
Herausforderung geworden. 

 
Wir appellieren deshalb, die 
Straßen bei der Beförderung von 
Gütern sorglich zu behandeln 
und beim Beladen der Fahrzeuge 
die Vorschriftszeichen inkl. Zu-
satztafeln und sonstige Beschil-
derungen zu beachten. 

Dazu kann die Behörde im Einzel-
fall und auf begründeten Antrag 
auch Ausnahmen für jeweils 
höchstens zwei Jahre bewilligen 
(§ 45 Abs. 2 und 2b iVm. § 94d Z. 
6 StVO 1960). Nur wenn wir ge-
meinsam darauf achten, sorgsam 
mit unserem Wegenetz umzuge-
hen, ist das schlussendlich ein 
Gewinn für die gesamte Bevölke-
rung. 

dienst hinter sich gebracht. 
 
Sehr viele Stunden, Arbeits-
schritte und Handgriffe die man 
von außen schwer zu sehen 
bekommt. Oftmals sind die Be-
schwerden lauter als das Lob, 
heute darf das zurecht mal an-
dersrum sein. Wenn immer alles 
reibungslos läuft hört man 
wenig, das ist ein Zeichen dafür, 
dass alles seinen richtigen Weg 
geht. Genau so legt Hans sein 
Handwerk, welches er immer mit 
bester Zufriedenheit erledigt hat, 
nieder. 
 
Wir danken dir für deinen gewis-
senhaften und zuverlässigen 
Einsatz für die Gemeinde Sandl.  
Auch kollegial war Hans für 
Geselligkeit, Organisation, für 
seine unkompliziertes, rasches 
und mit „hausverständlichem“ 
Mitdenken sehr wertgeschätzt. 
Deswegen lieber Hans, wün-
schen wir, das gesamte Gemein-
deteam, dir einen schönen neu-
en Lebensabschnitt und vor 
allem Gesundheit und Freude. 

Bei der Blutspendeaktion am 
2. Juni 2023 in Sandl haben 
insgesamt 33 Bürger Blut ge-
spendet. DANKE! 

Herzlichen Dank 
für Ihre Blutspende 
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Betriebsgründer:innen, die aus-
führliche Beratungen vor der 
Gründung in Anspruch nehmen, 
sind erfolgreicher! 
 
Zur Vorbereitung bietet die WKO 
Freistadt für alle Gründungs-
Interessenten Gründer-Work-
shops an, in der WKO Freistadt, 
Linzer Straße 11, 4240 Freistadt. 
In einer kleinen Gruppe können 
mit Expert:innen des Gründer-
service der WKO Freistadt Fragen 
besprochen werden zu den The-
men Gründungsidee, Gewerbe-
recht, Rechtsformen, Soziale Ab-
sicherung, Steuern, Gründungs-
ablauf, Markt, Unternehmens-
konzept, Umsatzberechnung, Fi-
nanzierung/Förderung. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Anmeldung unter Telefon 05-
90909-5200  ode r  E -Ma i l 
freistadt@wkooe.at ist unbedingt 
erforderlich. 
 
Termine: 
Do, 31.08.2023, 09:00 – 12:00 Uhr 
Di, 26.09.2023, 13:30 – 16:30 Uhr 
Mi, 18.10.2023, 09:00 – 12:00 Uhr 
Do, 23.11.2023, 09:00 – 12:00 Uhr 
Di, 19.12.2023, 13:30 – 16:30 Uhr 
 
Es gibt auch die Möglichkeit, an 
einem Online Gründer Workshop 
teilzunehmen. Die Termine finden 
Sie unter https://gruender 
service.at/veranstaltungen.  

Energiebezirk Freistadt - 
Symposium zur Mobilität 
der Zukunft 

Am 22. September findet in 
der Bruckmühle in Pregarten 
das Symposium zur Mobilität 
der Zukunft von 15:00 – 20:00 
Uhr statt. 
Bald ist es wieder so weit. Wie 
jedes Jahr findet vom 16. bis 22. 
September die Europäische 
Mobilitätswoche statt! Gemein-
sam wollen wir in dieser Woche 
besonders darauf achten, wie wir 
unsere Wege zurücklegen. Um 
die Zukunftsmöglichkeiten der 
Mobilität kennenzulernen und 
um feststellen zu können, welche 
innovativen Lösungen es auch 
heute schon gibt, findet am letz-
ten Tag der Mobilitätswoche das 
Symposium statt. 
 
Am 22. September 2023 werden 
Expert:innen aus den Bereichen 
aktiver und multimodaler Mobili-
tät und dem Güterverkehr inte-
ressante Einblicke in ihre Tätig-
keiten und spannende Ausblicke 
geben. Mit dabei sind unter 
anderen Komobile, Klimakonk-
ret, BEÖ (Bundesverband Elekt-
romobilität Österreich) und FH 
Hagenberg. Außerdem werden 
Aussteller*innen auf einem 
Marktplatz neue Ansätze und 
Modelle präsentieren, wie zum 
Beispiel einen E-LKW, das E-
CarSharing MühlFerdl oder ein 
Lastenrad. Fragen zu aktuellen 
Vorhaben für Radwege im 
Mühlviertel oder alternative 
Antriebstechnologien werden 
angesprochen und können bei 
der Podiumsdiskussion auch 
mitdiskutiert werden. Der EBF 
als Veranstalter freut sich über 
viele interessierte Besucher* 
innen, die Fragen zur Mobilität 
der Zukunft an die Expert*innen 
richten sowie am Marktplatz vor-
beischauen. 
 
Wenn auch du eine lässige Idee 
oder ein Projekt vorstellen möch-
test, dann melde dich un-
ter: office@energiebezirk.at. 

zugute. Diese bzw. deren Eltern 
erhalten in den Sozialservice-
stellen Freistadt und Pregarten 
eine Schulstarthilfe in Form von 
Gutscheinen, die bei Bücher + 
Papier Wolfsgruber in Freistadt 
sowie in der Bücherstube Fessl in 
Pregarten einlösbar sind. 
 
Für genaue Infos über die not-
wendigen Unterlagen bitte um 
Kontaktaufnahme mit dem Sozi-
alService Freistadt (07942/77778) 
und dem SozialService Pregarten 
(07236/31341). 

10.000 Euro für Schulstart-
hilfe: Gutscheine bei Wolfsgru-
ber in Freistadt und Pregartner 
Bücherstube Fessl einlösbar. 
 
Vier Serviceclubs, viele stim-
mungsvolle Freistädter Keller 
und ein Fest für alle Sinne: So 
präsentierte sich die erste 
Freistädter Altstadt-Roas, die im 
Mai über die Bühne ging. Dabei 
gab es Weinverkostungen in aus-
gewählten und sehenswerten 
Freistädter Gewölben und Bau-
werken, den Abschluss bildete 
ein Festessen im Salzhof. Als 
Veranstalter fungierten die Rota-
ry Clubs Freistadt und Aisttal 
Hagenberg sowie die Lions Clubs 
Freistadt und Pregarten. 
 
Der Reinerlös von rund 10.000 
Euro kommt hilfsbedürftigen 
Kindern in Volks- und Mittel-
schulen des Bezirks Freistadt 

SozialService Freistadt - Schulstartaktion 

mailto:freistadt@wkooe.at
https://gruenderservice.at/veranstaltungen
https://gruenderservice.at/veranstaltungen
mailto:office@energiebezirk.at
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So war das Kindergartenjahr 2022/2023 

Liebe „Sandler“, liebe Eltern und 
liebe Kinder! 
Auch heuer gab es wieder 2 
Gruppen mit insgesamt 35 
Kindern. Unser Team wurde mit 
Theresia Mayer, Kindergarten-
pädagogin aus Sandl wieder ver-
vollständigt. Sie führte gemein-
sam mit Martina Lenz, Helferin, 
die Regelgruppe mit 21 Kindern. 
Ich betreute die Integrations-
gruppe gemeinsam mit Renate 
Hofer, Helferin, und Sonja 
Lamplmayr, Assistenzkraft, mit 
14 Kindern. 11 Kinder haben 
dieses Jahr als Schulanfänger 
absolviert und dürfen ab Herbst 
die Schule besuchen. 17 Kinder 
wurden durch das Busunterneh-
men Familie Oberreiter befördert 
und 10 Kinder nahmen das An-
gebot „Mittagessen im Kindergar-
ten“ wahr. 
 
Als Jahresschwerpunkt hatten 
wir heuer das Thema „Bildungs-
prozesse leben und gestalten“. 
Kinder kommen als kompetente 
Individuen zur Welt, die ihre 
Lebenswelt von Anfang an mit 
allen Sinnen wahrnehmen und 
erforschen. Im Austausch mit 
vertrauten Personen und der 
Umwelt entwickeln sie ihre Kom-
petenzen und ihre Persönlich-
keit. Kinder zeichnen sich von 
Geburt an durch Wissensdurst 
und Freude am Lernen aus. Neu-
gier, Kreativität und Spontanität 
sind wichtige Antriebskräfte ihrer 
Entwicklung. Wir als Bildungs-
einrichtung sind außerfamiliäre 
Lebensräume, die die frühkind-
liche Bildung in der Familie er-
gänzen und unterstützen. Ziel 
unserer Bildungsarbeit ist, das 
Kind in der Entwicklung ganz-
heitlich herauszufordern und zu 
fördern. Wir gestalten ein anre-
gendes Umfeld, das eine Balance 
zwischen selbstgesteuerten Lern-
prozessen der Kinder und vielfäl-
tige Impulse unserseits ermög-
licht. 
 

„Das Spiel ist der Weg der 
Kinder zur Erkenntnis der 

Welt, in der sie leben!“ 
Maxim Gorki 

 
Unser erster Elternabend fand 
im gewohnten Rahmen und 
unter reger Teilnahme Anfang 
Oktober statt. Erstmals konnten 

wir Frau Melanie Sailer als 
Elternvertreterin begrüßen. An 
dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön für die gute Zusam-
menarbeit! 
 
Unser Laternenfest und die 
Nikolausfeier konnten wir heuer 
wieder gemeinsam feiern und 
bereiteten den Kindern ein unver-
gessliches Erlebnis. Ein herzli-
ches Dankeschön an die beiden 
„pensionierten“ Kolleginnen und 
auch an Herrn Pum. 
 
Ein weiterer Höhepunkt in der 
Adventzeit war die Einladung der 
Volksschule zur Weihnachtsauf-
führung. Dabei konnten wir ehe-
malige Kindergartenkinder wieder 
treffen. Ende Jänner durften 
unsere Schulanfänger den Work-
shop des ÖAMTC „Das kleine 
Straßen 1x1“ besuchen und im 
Fasching wurden wir durch den 
Magier Illusion in eine andere 
Welt mitgenommen. Generell hat-
ten wir im Fasching sehr viel 
Spaß, sei es durch die Verklei-
dungskiste oder beim Faschings-
fest. 
 
Zum 60. Geburtstag unseres 
Herrn Bürgermeisters gestalte-
ten wir ein Gemeinschaftsbild 
und überraschten ihn damit am 
Gemeindeamt. 

Dafür bekamen die Schulanfän-
ger von ihm die Fahrt nach 
Freistadt ins Theater gespon-
sert. Nochmals Danke dafür! Für 
die Kinder war „Mama Kuh und 
die Krähe“ ein besonderes Erleb-
nis, einige durften sogar mit auf 
die Bühne. 
 
Zu Ostern wurden wieder Palm-
buschen gebunden und Oster-
eier verziert. Beim Osterfest durf-
ten die Kinder ihre selbstgebas-
telten Nester suchen, die der 
„Osterhase“ gut gefüllt hatte. 
 
Weitere Projekte in diesem Ar-
beitsjahr waren der Workshop 

der Kinderkrebshilfe „Sonne 
ohne Reue“, das Angebot des 
PGA zum Thema Zahngesund-
heit und das Angebot des Roten 
Kreuzes „ROKO im Kindergar-
ten“. 

Dabei lernten die Kinder vieles 
zum Thema Erste Hilfe und 
konnten sogar ein Rettungsauto 
besichtigen. 
 

Der Verkehrspolizist Herr 
Lengauer Reinhard gab den 
Kindern Tipps zum richtigen 
Verhalten im Straßenverkehr. 
Von Herrn Emil Traxler bekamen 
unsere Schulanfänger Material 
für unsere Holzwerkstatt. Sie 
konnten sich daraus ein Aufzieh-
auto bauen. 
 

Heuer führte unser Schulanfän-
ger-Ausflug uns nach Niederös-
terreich, zur Alpakazucht 
Manada de Sana nach Klein 
Wetzles.  

Abschließend möchte ich mich 
noch recht herzlich bei meinem 
Team für die großartige Zusam-
menarbeit bedanken, aber auch 
bei euch Eltern. Es ist ein herrli-
ches Gefühl, gerne in die Arbeit 
zu gehen! 
 

In diesem Sinne wünsche ich 
euch einen schönen Sommer 
und freue mich auf das kommen-
de Arbeitsjahr! 
 

Eure Kindergartenleiterin 
Sylvia Käfer 
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Wenn alle Schularbeiten, Tests 
und Mitarbeitskontrollen ge-
schrieben sind und die Noten für 
alle Unterrichtsfächer feststehen, 
beginnt für die SchülerInnen der 
schönste Teil des Schuljahres.  
 

Die 1. Klasse machte sich auf 
den Weg nach Ulrichsberg, um 
dort bei bestem Frühsommerwet-
ter eine aufregende Sommer-
sportwoche mit Hochseilkletter-
park, Golfplatz, Freibad, Wander-
ungen, Lagerfeuer, Fahrradtou-
ren usw. zu erleben. 
 

Danach reiste die 2. und 3. Klas-
se nach Obertraun, um dort die 
Dachsteinhöhlen zu besichtigen, 
am Hallstättersee ein Floß zu 
bauen, den Krippenstein zu er-
kunden – eine tolle Zeit zu ha-
ben. 
 

Die „English in Action“ - Woche 
wartete anschließend auf unsere 
SchülerInnen, bei der am Freitag 
eine großartige Abschlusspräsen-
tation mit einigen englischen 
Theaterstücken präsentiert wer-
den konnte. 
 

In der allerletzten Schulwoche 
stand für eine Gruppe Bouldern 
und Parkbad in Linz, für die an-
dere Gruppe Bogenschießen und 
eine Wanderung in Windhaag auf 
dem Programm, bevor einen Tag 
darauf endlich unser großes 
Schulfest über die Bühne ging. 
Am Vormittag duellierten sich 
Fußballteams aus Sandl, Oswald 
und Neumarkt, Mittag duftete es 
nach gegrillten Würsteln, Kaffee 
und Kuchen, bevor anschließend 
ein Programmpunkt den nächs-
ten jagte. Tanzaufführungen, das 
Fußballmatch VS gegen SMS, ein 
Schätzspiel, das Theaterstück 
und zum Finale noch das Fuß-
ballmatch SchülerInnen der 4. 
Klasse SMS gegen die LehrerIn-
nen – all das bleibt uns bestimmt 
noch lange in guter Erinnerung.  
 

Mit einem Wandertag ins Freibad 
St. Oswald, einem Schulfilm, 
dem Schulschlussgottesdienst 
und zu guter Letzt der Zeugnis-
verteilung verabschiedeten wir 
uns in 9 aufregende, lustige und 
hoffentlich unfallfreie Wochen 
Sommerferien. 
 

Mehr Informationen und Fotos 
finden Sie auf unserer Homepage 
www.ms-sandl.at. 

Floß am Hallstättersee 

Spaß in Ulrichsberg 

Bogenschießen 

Lagerfeuer in Ulrichsberg 

Super Theater beim Schulschlussfest! 
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Aktuelles aus der Volksschule Sandl - Die Natur erleben  

Gemeinsam mit der Kräuter-
pädagogin Katrin Schett durften 
wir zwei tolle Projekte umsetzen. 
Danke an die gesunde Gemeinde, 
die einen Teil des Projektes 
gesponsort hat. 
 
Bei unserem Besuch bei ihr im 
Garten haben wir einiges über 
unsere Wald- und Wiesenkräuter 
gelernt. Wir haben einige davon 
gesammelt und unsere eigene 
Gänseblümchensalbe gemacht.  
Bei einem gemütlichen Picknick 
haben wir uns Butterbrote gar-
niert mit Blüten und leckere 
Kräuterlimonade schmecken las-
sen. 

Den zweiten Projekttag haben wir 
im Wald verbracht. Katrin hat 
uns den Wald mit allen Sinnen 
erleben lassen – Wie riecht der 
Wald? Was sehen wir? Welche 
Geräusche hören wir? Wie fühlt 
sich der Wald an? 
 
Nach einem gemeinsamen Wald-
picknick haben wir zwei große 
Kugelbahnen gebaut und die 
Kugeln um die Wette rollen 
lassen. Das gemeinsame Aufbau-
en und die lustigen Wettbewerbe 
haben den Kindern richtig Spaß 
gemacht. 

Die Kinder hatten 
großen Spaß im Wald! 
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Aktuelles vom Hinterglasmuseum 

Die Teilnehmer des heurigen Hinterglassymposions. 

Neu: Für alle an unserem Muse-
um Interessierte gibt es ab jetzt 
die Möglichkeit, den Newsletter 
des Hinterglasmuseums zu abon-
nieren. Einfach eine Mail an hin-
terglasmuseumsandl@gmx.at 
senden und dann flattert der 
nächste Newsletter in Ihr Post-
fach ein. Hier gleich ein Auszug 
aus dem letzten Newsletter: 
 
Rückschau auf das Hinterglas-
symposion 2023 
Mehr als 30 Teilnehmer.innen 
und Referent.innen aus Tsche-
chien, Deutschland, Schweiz und 
Österreich haben das heurige 
Symposion wieder zu einem ein-
zigartigen Event werden lassen.  
Die Themen spannten sich von 
„Zeitgenössischer Hinterglasma-
lerei“ durch Herrn Dr. Rainer 
Fritsch in Kombination mit der 
Präsentation der Bilder des 
Künstlers Erwin Leinfelders, bis 
zur Vorführung „Steirisches Glas 
und so Sachen“ von DI Peter 
Pichler mit lustigen und außerge-
wöhnlichen Glasexponaten. 
 
Sehr aufschlussreich waren die 
Vorträge der tschechischen Refe-
rent.innen, die von den Ergebnis-
sen ihrer Forschungen in ihren 
Museen berichteten und präsen-
tierten. Auch der Glashüttengeist 
„Durandl“ und seine Geschichten
– präsentiert von Christa und 
Willi Steger fand Platz bei dieser 
Veranstaltung. Den Abschluss 
bildete die Exkursion zur Kirche 
in Zettwing/Cetviny, wo Herr 
Dr. Roiss uns einen Einblick in 
die Geschichte der Grenzregion 
gab. 
 
Es waren drei schöne Tage, die 
im Zeichen von guten Diskussio-
nen, „alten“ Freundschaften und 
Wissenserwerb standen. Interes-
sierte können schriftliche Unter-
lagen zum Programm und den 
Referaten sowie Fotos bei uns 
unter hinterglasmuseumsandl@ 
gmx.at anfordern. 
 
Für uns war die Organisation 
diesmal eine echte Herausforde-
rung, da die früheren Organisa-
tor.innen sich aus verständlichen 
Gründen zurückgezogen haben. 
Dank des engagierten Eintretens 
von Frau Irmgard Quass und der 
Mithilfe von tollen „Helferleins“, 
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haben wir es geschafft, die Konti-
nuität dieses Symposions fortzu-
setzen. Die Rückmeldungen und 
Anregungen der Teilnehmer.innen 
haben uns Mut gemacht. Themen 
und Ideen sprudeln.  

Weiters können wir auf einen 
tollen Tag im Museum zurück-
blicken: 

Erstmals beteiligte sich unser 
Museum am „Ferienspass im 
Museum“ des OÖ Museumsver-
bandes. Für uns in Sandl stimmt 
das so nicht, denn wir haben seit 
2012 jedes Jahr Ferienpass im 
Museum. Aber heuer war ein 
Termin vorgegeben: 14. bis 16. 
Juli 2023 mit Gratiseintritt ins 
Museum für Familien. Leider 
haben das wenige Familien aus 
Sandl genützt. Dafür konnten wir 
Gäste aus Liebenau und Weiters-
felden begrüßen. 
 
Es hat wirklich großen Spaß ge-
macht. "So brave, lernwillige Kin-
der“, resümieren Emil Traxler von 
der Holzwerkstatt  und Irmgard 
Quass von der Malwerkstatt. 
 
Zu Mittag gab es nach den Spa-
ghetti noch einen köstlichen Eis-
becher. Sofort wurde weiterge-
werkt bis 16 Uhr! 

Dorfstattmusi bei der Eröffnung  

Wir freuen 
uns schon 
auf 2024.  

Spaß im Museum 

Bilderrah-
men selber 

bauen 

mailto:hinterglasmuseumsandl@gmx.at
mailto:hinterglasmuseumsandl@gmx.at
mailto:hinterglasmuseumsandl@gmx.at
mailto:hinterglasmuseumsandl@gmx.at
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Komm, wir lernen TANZEN! 

Die Tanzgruppe Sandl lädt sehr 
herzlich zum alljährlichen Tan-
zen ein. Die Mitglieder zeigen dir 
Polka, Walzer, Boarisch und 
Disco Fox – Grundkenntnisse 
und ein paar tolle Figuren. Die 
vier Termine finden jeweils am 
Sonntag von 18:00 bis 20:00 
Uhr im Turnsaal der SMS Sandl 
statt. Beginn ist der 3. Septem-
ber 2023. Es sind keine Vor-
kenntnisse notwendig! 
 

Begrenzte Teilnehmerzahl: An-
meldung ist bis spätestens 

30. August 2023 per Telefon 
oder mittels Formular auf der 
Homepage www.tg-sandl.com 
möglich. 
Wir freuen uns 
auf dich. 
Viel Vergnügen! 

Veranstaltungen im Eltern-Kind-Zentrum 

Im Schuljahr 2023/24 laden 
wir wieder alle Kinder und Eltern 
herzlich zu unseren regelmäßigen 
Treffen im Eltern-Kind-Zentrum 
im 1. Stock des Gemeindezent-
rums ein: 
 
Eltern-Kind-Treff 

Jeden Dienstag findet von 9:00 - 
10:30 Uhr unser Eltern-Kind-
Treffen statt. In dieser offenen 
Gruppe sind Eltern mit Kindern 
und Säuglingen jeden Alters will-
kommen. Im freien Spiel sam-
meln die Kleinsten unserer Klei-
nen erste soziale Erfahrungen. 
Die Eltern haben die Möglichkeit 
sich im gemütlichen Rahmen 
auszutauschen. Infos bei Sandra 
Hummel unter T 0676/5317168. 
 
Spielgruppe 

Ab Oktober findet für Kinder 
ab 2 Jahren jeden Mittwoch von 
9:00 - 10:30 Uhr die Spielgruppe 
statt. Je nach Motto wird gesun-
gen, experimentiert, gebastelt 
und miteinander gespielt. Die 
Kinder trainieren Motorik, Kreati-
vität und den Umgang miteinan-
der. Die Eltern lernen nette Knie-
reiter und Beschäftigungsideen 
für ihre Sprösslinge kennen und 
können sich bei der gemeinsa-
men Jause austauschen. Kosten-
beitrag: 3 € (Elternbildungs-
gutscheine des Landes OÖ 
können eingelöst werden). Infos 
und Anmeldung bei Edith Hoch-
reiter unter T 0660/6512717. 
 
Kinderturnen, Eltern-Kind-
Turnen 
Ab Herbst gibt es wieder die Mög-
lichkeit für Kinder ihre motori-
schen Fähigkeiten anhand ver-
schiedener Bewegungslandschaf-
ten und Bewegungsspiele zu trai-
nieren. Eltern-Kind-Turnen und 
Kinderturnen finden im Turnsaal 
der Mittelschule Sandl statt. 
Die Termine werden je nach 
Stundenplan der Schule noch 
bekannt gegeben. 
  
Wir suchen dich als Mitglied! 
Du arbeitest gerne mit Kindern 
und möchtest deine Fähigkei-
ten sinnstiftend einbringen, dann 
heißen wir dich gerne in unserem 
Team willkommen. Neben den 
regelmäßigen Eltern-Kind-Treffs 
veranstalten wir im Jahresverlauf 
verschiedene Aktionen für Kinder 
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(wie z.B. Kinderfasching, Bastel-
werkstatt, Kinderturnen, Koch-
workshop, Projekte in Kooperati-
on mit der VS, der gesunden 
Gemeinde und anderen Vereinen) 
sowie Eltern-Bildungsveran-
staltungen. Gerne sind wir auch 
für neue Ideen offen. Bei Interes-
se melde dich einfach bei Sandra 
Pichler (0664/3950652) oder 
Maria Pichler (0650/8847191). 

Safe the date! 
 

Elternbildung: 

KINDERNOTFALL-KURS: 
Das Wohl unserer Sprösslinge 
liegt uns allen am Herzen. 
Leider geraten unsere Kinder im-
mer wieder in Notsituationen, 
seien es Insektenstiche, Stürze 
oder im schlimmsten Fall 
Ertrinken.  

Damit wir als Eltern und 
Großeltern für solche 
Szenarien gerüstet sind, 
findet am Freitag, den 
6. Oktober von 14:00 - 
20:00 Uhr im EKIZ ein 
Kindernotfall-Kurs mit 
einer Referentin der Ro-
ten Kreuz-Stelle Liebenau 
statt. Die Kurskosten pro 
Teilnehmer betragen 
50 €, Elternbildungsgut-
scheine des Landes OÖ 
können eingelöst werden. 
Bitte rasch Plätze sichern 
bei Sailer Melanie (0660/ 
4123481) oder Pichler 
Maria (0650/8847191). 
 
Wir freuen uns auf euch!  



Aus den Vereinen 
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Naturfreunde - Rückblick auf 50er und Vorschau auf den Herbst 

Am 1. Juli ging eine außer-
gewöhnliche Veranstaltung über 
die Bühne: Unser erster 50 km-
Marsch rund um unser schönes 
Gemeindegebiet. 88 Teilnehmer 
versuchten sich und ein Großteil 
davon schaffte diese Distanz 
auch. Start war die Viehberg-
hütte, dann gings über die 
Schauflerkapelle und den 
Hundsberg, Hacklbrunn in 
Richtung Rosenhof wo die erste 
Labstelle wartete. 

Und die hatte es in sich. Fleißige 
Helfer der Naturfreunde verpfleg-
ten die Wanderer mit herrlichen 
Broten und Getränken aufs 
Beste. 
 

Weiter Richtung Schönberg nach 
Gugu zu Labstation zwei, über 
Labstation drei in der Schöl-
lerbruck und Pürstling, Rindl-
berg nach Rothenbachl zu Fami-
lie Dreiling und der letzten Rast-
pause. Richtung Geigerin, über 
den Viehberg zurück nach Sandl 
und die 50 km waren geschafft. 
Den Abschluss genossen wir bei 
einem herrlichen Abendessen in 
der Viehberghütte. 
 

An dieser Stelle möchte ich mich 
bei einigen bedanken, ohne die 
diese wunderbare Veranstaltung 
nicht möglich gewesen wäre: 
Dem Forstgut Rosenhof, dass wir 
ihre wunderschönen Wege un-
kompliziert benutzen konnten, 
den Wanderfreunden Traun-
stein-Salzkammergut mit Helmut 
Reiter an der Spitze für die 
kooperative Bewerbung und 
Durchführung, Patrick Mihelcic 
für die grandiose Routenwahl, 
dem Team der Viehberghütte für 
das wunderbare Essen an die-
sem Tag und natürlich nicht 
zuletzt meinem Team von den 
Naturfreunden Sandl. Vom Ver-
pflegungsteam, Rückbringteam 
über die Wanderbegleiter waren 
alle wichtig für ein gelungenes 
Wanderfest. 

Drei Ankündigungen für August 
und September: 
 
Am 26. August veranstaltet die 
Pfarre Sandl eine Fußwallfahrt 
nach Dobrá Voda, wo wir Natur-
freunde mit einer möglichst gro-
ßen Gruppe daran teilnehmen 
möchten. Eine schöne Wander-
ung mit ca. 30 km wartet auf 
uns.  
 
Am 16. September feiern wir auf 
unserem Hausberg wieder eine 
Bergmesse. Wie gewohnt treffen 
wir uns um 16:15 Uhr am Vieh-
bergparkplatz und wandern ge-
meinsam hinauf zum Viehberg. 
Pfarrer Willi Kern wird uns dan-
kenswerter Weise die Messe 
zelebrieren. Auch für eine musi-
kalische Umrahmung und 
Kleinigkeiten für den Durst wird 
gesorgt. 
 

Eine Woche später, am 23. Sep-
tember geht’s zur Bergwander-
ung, sicherlich auch einem Höhe-
punkt in unserem Vereinsjahr. 
Um 5:30 Uhr treffen wir uns am 
Pendlerparkplatz und dann fah-
ren wir mit Fahrgemeinschaften 
nach Ebensee und gehen zum 

Hochkogelhaus. Eine wunder-
schöne Tour endet nach ca. 3 
Stunden bei der Hütte. Nur 10 
Minuten entfernt ist das Gipfel-
kreuz Hochkogel. Für Wanderer 
bietet sich auch noch die Mög-
lichkeit für einen Gipfelsturm auf 
den Schönberg (ca. 2 Stunden) 
oder die Eishöhle (ca. 1 Stunde). 
Für Wagemutige besteht auch 
die Möglichkeit den Klettersteig 
auf den Rauherkogel auszupro-
bieren, Klettersteigset kann auf 
der Hütte ausgeliehen werden. 
Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir um Anmeldung bei un-
seren Wanderreferenten Josef 
Hofer (0664/73722369) und Eli-
sabeth Stifter-Gramer (0664/ 
2840128). 
 
Über eine zahlreiche Teilnahme 
an den Veranstaltungen würden 
wir uns sehr freuen! Nähere Infos 
siehe nächste Seite. 
 
Heimo Mihelcic 
Vorsitzender 
der Naturfreunde 
Sandl 

Vielen Dank an das Helferteam! 

Großes Danke auch an die Wanderleitung! 
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Die FF Pürstling nahm am Heim-
bewerb in Sandl mit gleich 4 
Bewerbsgruppen teil. 
 
Traditioneller Weise kommen bei 
Heimbewerben zusätzlich zu den 
zwei Bewerbsgruppen der FF 
Pürstling auch noch zwei weitere 
Gruppen dazu. So war es auch 
heuer keine Frage, dass sich die 
Gruppen "Spätlese" und "Aus-
lese" (so die interne Bezeichnung) 
motivierten und beim Heim-
bewerb in Sandl antraten. 
 
Nach erfolgreicher Vorbereitung 
konnten die 4 Gruppen ihr  
Können unter Beweis stellen und 
tolle Leistungen erbringen. Am 
besten lief es für die Gruppe 
Pürstling 1, welche sich mit einer 
Zeit von 48,80 fehlerfrei den 
zweiten Rang in der 2. Klasse 
Bronze sichern konnte. 

Vier Bewerbsgruppen der FF Pürstling beim Abschnittsbewerb in Sandl 

Da es nicht alle Tage vorkommt, 
dass gleich 4 Gruppen einer 
Feuerwehr antreten, wurde zu 
diesem speziellen Anlass ein eige-
nes Bewerbsshirt bestellt. Hierfür 
ein großes Dankeschön an die 
Firma Manfred Schrefler Bagge-
rungen und Transporte für die 
Finanzierung der T-Shirts. 

Nicht unerwähnt soll an dieser 
Stelle auch bleiben, dass die ge-
meinsame Jugendgruppe der 
Gemeinde Sandl sehr erfolgreich 
am Bewerb in Sandl teilgenom-
men hat. 
 
Herzliche Gratulation! 

Naturfreunde - Vorschau auf den Herbst 

Tolle Leistung der 4 Bewerbsgruppen! 
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Aktuelles aus dem Musikverein 

Stabführer-Debüt mit „Ausge-
zeichneten“ 92,76 Punkten bei 
der Marschwertung 

 
Am Samstag, 10. Juni 2023 fand 
das Bezirksmusikfest des OÖ 
B la s m u s ik v e rb a nde s  m i t 
Marschwertung in St. Leonhard 
bei Freistadt statt. Die 28 teil-
nehmenden Musikkapellen aus 
dem Bezirk Freistadt begeisterten 
sowohl Zuschauer als auch Wer-
tungsrichter mit großartigen 
Leistungen und sogar der Wetter-
gott zeigte sich gnädig! 

Der Musikverein Sandl trat erstmals 
unter der Stabführung von Georg Anderl 

zur Marschwertung an.  

Dank großartiger Vorbereitung und aus-
giebiger Probenarbeit konnte die Musik-

kapelle Sandl einen „Ausgezeichneten 
Erfolg“ mit stolzen 92,76 Punkten in der 

Leistungsstufe D erreichen!  

Herzlichen Glückwunsch an die gesamte Musikkapelle 
für die großartige Leistung und besonders an den neuen 
Stabführer Georg Anderl, der sein Marschwertungs-
Debüt so bravourös meisterte! 
 

Fotos vom Pfingstkonzert, vom Bezirksmusikfest und 
vielen anderen Gelegenheiten, gibt’s auf der Homepage 
des Musikvereins unter www.musikverein-sandl.at/
fotos. 

Fotocredit:  
Musikverein Sandl  

Nachwuchs bei Doris und Thomas Winklehner 
Diesesmal landete der Musik-Storch in Lasberg bei Klari-
nettistin Doris und Thomas Winklehner! Ihr zweites Kind 
– Sohn Jakob – kam am Montag, 19. Juni 2023 zur Welt! 
Der Musikverein Sandl gratuliert sehr herzlich und 
wünscht alles Gute für die gemeinsame Zeit!  
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Standesfälle & Gratulationen 

Herzliche Gratulation 

Frau 

Margareta Goldmann  

zum 85. Geburtstag 

am 30. Juni 2023 

Herrn 

Heinz Josef Meyer 

zum 80. Geburtstag 

am 18. Juli 2023 

Herzlichen Glückwunsch 
 

dem Ehepaar 
Gertrude und Leo Johann FRANZ 

zur goldenen Hochzeit 
am 30.06.2023 

 

Tobias Lehner aus Sandl ist bester Nachwuchs-Rauchfangkehrer 

Der Sieg beim heurigen Landes-
lehrlingswettbewerb der Rauch-
fangkehrer aus Oberösterreich 
und Salzburg in der Berufsschule 
Linz 2 ging an Tobias Lehner aus 
Sandl, der seine Lehre beim Lin-
zer Rauchfangkehrerbetrieb 
Klaus Oberhaidinger absolviert.  
 
Die Kandidaten stellten ihr prak-
tisches Wissen unter anderem 

bei einer Abgasmessung, einer 
Wartung von Gasleitungen und 
Ölbrennern, einer Mängelerken-
nung, einem Fachgespräch, ei-
nem Kehrgang sowie einer Leck-
ratenprüfung unter Beweis.  
 
Landesinnungsmeister Gerhard 
Hofer und Lehrlingsreferentin 
Maria Mühlbachler sind stolz auf 
den Rauchfangkehrer-Nach-

wuchs und gratulierten den 
Lehrlingen bei der Siegerehrung 
zu ihren ausgezeichneten Leis-
tungen.  
 
Die Gemeinde Sandl schließt 
sich den Gratulationen gerne an 
und ist stolz auf Tobias Lehner! 
Wir wünschen dir für die 
Zukunft weiterhin alles Gute! 

Tolle Leistung von Tobias Lehner! 
Herzlichen Glückwunsch! 



16 

Standesfälle & Gratulationen 
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Nächster Redaktionsschluss: 11. September 2023 

Herrn 
Karl Eibensteiner-Himmelbauer 

verstorben am 23. Juni 2023 

im 78. Lebensjahr 

Wir trauern um 

Herzliche Gratulation 

Frau 
Monika Biebl 

verstorben am 19. Mai 2023 
im 51. Lebensjahr 

Herrn 
Heinrich Biebl 

verstorben am 20. Juni 2023 

im 89. Lebensjahr 

zur Geburt von 
Marlene Weiß 

am 6. Juli 2023 
(Eltern: Andrea Weiß und 

Markus Stölnberger) 

zur Geburt von 
Julian Lehner 

am 5. Juni 2023 
(Eltern: Simone Franz und 

Horst Lehner) 

zur Geburt von 
Ilvie Hofreiter 

am 28. Juni 2023 
(Eltern: Edith Hofreiter und 

Matthias Wahlmüller) 

Frau 
Marianne Bauer 

verstorben am 14. Juni 2023 
im 75. Lebensjahr 


